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Der Beginn des Kampfes um den ewigen Wander­

preis der Tennis-Fußballer ist der 26. Oktober 1957.
Zur 4. Berliner Fußballrunde haben zehn Tennisver­
eine Mannschafum gemeldet. Mit Ausnahme von Blau­
Weiß, das diesmal leider keine Mannschaft meldete,
obwohl in diesem Verein eine Reihe fußballinteressier­
ter Tennisspieler vorhanden ist, und Grunewald, das
schon am Anfang der 'vorigen Spielsaison seine Mann­
schaft zurückziehen mußte, da nicht genügend Spieler
zur Verfügung standen, nehnien die gleichen Vereine
der FußbaUrunde 1956/57 auch an der diesjährigen
Runde teil...Zwei Neulinge, die Tennis-Clubs Herms­
d~rf und Nikolassee "Die Känguruhs", werden erst­
malig als. Fußballer in Erscheinung treten. Wir wün­
schen gerade diesen heiden Mannschaften viel Erfolg
und. Spielfreude.
. Wie der nachfolgende Spielplan erkennen läßt, muß
fleißig gespielt werde:t;l, und auch der Wettergott muß,·
wie im vorigen Jahr, gnädig mit uns sein, damit die
Spiele reibungslos durchgeführt werden können. Am
9. Oktober 1957 fand eineVersamm1u~gder Spielführer

Der Spielplan

statt. Die sehr hannonisch verlaufene Sitzung zeigte
mir, daß unsere Fußballrunde langsam zur Förderung
größerer Gemeinschaft unter den Tennisspielern bei­
trägt. Durch die Fußballrunde ist es möglich. geworden,
daß sich vor allem Tennisspi~ler der verschiedensten
Klassen kennenlernen, was auf dem Tennisplatz kaum
möglich ist.

Mit kleinen Änderungen wurden die alten Spiel­
satzungen übernommen. So wurde der § 1 unserer Sat­
zung z. B. dahingehend abgeändert, daß Vertragsliga­
spieler und Spieler der VeJ1;ragsligareserve für die
Fußballrunde der Tennisspieler nicht zugelassen sind.
Bei Einsatz solcher Spieler gilt also das jeweilige Spiel
als verloren.

Bei der organisatorischen Durchführ.ung der Fuß­
ballrunde werden mich in dieser Spielsaison die Her­
ren Kraschinski und Holtz vom Tennis-Club Tiergarten
tatkräftig unterstützen. Die 4. Fußballrunde der Tennis­
spieler, zu der ich allen Beteiligten viel Freude
wünsche, wird hoffentlich erfolgreich durchgeführt
werden können. Dr. S' c h mag e r

Gespielt wird jeweils auf den Plätzen der erstge nannten Vereine.

26. Oktober 1957 (Sonnabend) 15 Uhr

Zehlendorf 88-BSV 92
Blau-Gold Stegl1tz-Hermsdorfer TC
Rot-Weiß-TC Tiergarten
Mariendorf-Preußen-Nikolassee TC
Grün-Gold 04-SCC

2. November 1957, 14.30 Uhr

Zehlendorf, 88-Blau-Gold Steglitz
SCC-Hermsdorf
BSV 92-Mariendorf-Preußen
Rot-Weiß-Nikolassee-Känguruhs
Tiergarten-Grün-Gold 04

9. November 1951, 14.30 Uhr

Blau-Gold SteglitZ-Mariendorf-Preußen
Zehlendorf 88-Hermsdorfer TC
BSV 92-Rot-Weiß
Grün-Gold 04-Nlkolassee Känguruhs
Tiergarten-SCC

16. November 1957, 14.30 Uhr

Rot-Weiß-Blau-Gold Steglitz
Mariendorf-Preußen-Hermsdorf
SCC-Zehlendorl 88
Grün-Gold 04-BSV 92
Nikolassee Känguruhs-Tiergarten'<·

23. November 1957, 14.30 Uhr

Blau-Gold Steglitz-Grün-Gold 04
Rot-Welß-Hermsdorfer TC
Mariendorf-Preußen-Zeh1endorf 88
BSV 92-Tiergarten
Nikolassee Känguruhs-SCC

30. November 1957, 14.15 Uhr

Tiergarten-Blau~GOldSteglitz
Grün-Gold 04-Hermsdorfer TC
Zeh1endorf 88-'-Rot-Weiß
SCC-Mariendorl-Preußen
BSV 92-Nikolassee Känguruhs

7. Dezember 1957, 14.15 Uhr
Nik. Känguruhs-Blau-Gold Steglitz
Tiergarten-Hermsdorter TC
Griin·Gold 04-Zehlendorf 88
Mariendorf-Preußen-Rot-Weiß
SCC-BSV 92 .

14. Dezember 1957, 14 Uhr
Blau-Gold Steglitz-BSV 92
Nikolasseer Känguruhs-Herrnsdorfer TC
Tlergarten-Zehlendorf 88
Marlendorl-Preußen-Grün-Gold 04
Rot-Weiß-SCC

21. Dezember 1957, 14 Uhr

SCC-Blau-Gold steglitz
BSV 92-Hermsdorfer TC
Zehlendorf 88-Nikolassee Känguruhs
Mariendorf-Preußen-Tiergarten
Grün-Gold 04-Rot-Weiß

Rückspiele:
4. Januar 1958, 14 Uhr

Blau-Gold Steglitz-Hermsdorf
BSV 92--Zehlendorf 88
Nik. Känguruhs-Mariendorf-preußen
Tiergarten-Rot-Weiß
SCC-GrÜD-Gold 04

11. Januar 1958, 14.15 Uhr
Blau-Gold-Stegl1tz-ZehlendOrf 88
SCC-Hermsdorf
Mariendorf-Preußen-BSV 92
Nikolassee Känguruhs-Rot~Weiß

Grün-Gold 04-TiergaTten
18. Januar 1958, 14.30 Uhr

Mariendorf-Preußen-Blau-Gold Steglitz
. Zehlendorf 88-Hermsdorf·
Rot-Weiß-BSV 92
Grün-Gold 04-Nikolassee Känguruhs
SeC-Tiergarten

25. Januar 1958, 14.30 Uhr

Blau-Gold· Stegl1tz-Rot-Weiß
Mariendorf-Preußen-Hermsdorf
Zehlendorf 88-8CC
BSV 92-Grün-Gold 04
Tiergarten-Nikolassee Känguruhs

1. Februar 1958. 14.45 Uhr

Grün-Gold 04-Blau-Gold Steglitz
Rot-Weiß-Hermsdorf
Zeh1endorf 88-Mariendorf-Preuß-en
Tiergarten--'-BSv 92
SCC-Nikolassee Känguruhs

8. Februar· 1958, 15 Uhr

Blau-Gold Steglitz-Tiergarten
Grün-Gold 04-Herms~orf

Rot-Weiß-Zehlen'dorf 88
Nikolassee Känguruhs-BSV 92
Mariendorf-Preußen-8CC

15. Februar 1958. 15 Uhr

Blau-Gold Steglitz-Nikolassee Käng.
Tiergarten-Hermsdorf
Zehlendorf 88-Grtln-Gold 04
Rot-Weiß-MariendOrf-Preußeri.
BSV 92-SCC

%2. Februar 19K5, 15 Uhr

BSV 92-Blau-Gold Steglitz
Nikolassee Känguruhs-Hermsdorf
Zehlendorf 88-Tiergarten.
Grün-Gold 04-Mariendorf-Preußen
SCC-Rot~Weiß

1. März 1958, 15 Uhr

Blau-Gold Steglitz-8CC
BSV 92-Hermsdorf
Nikolassee Känguruhs-Zehlendorf 88
Tiergarten-Mariendorf-preußen
Rot-weiß-Grün-Gold 04

Auf folgenden Plätzen wird gespielt:

Zehlendorf 88 in Zehlendorf, Siebenendenweg
Nikolassee Känguruhs in: Zehlendorf, Siebenendenweg
Grün-Gold 04 (wird noch bekarultgegeben)
BSV 92 in schmargendorf, Lochowdamm
Rot-Weiß in Grunewald, Im Jagen 57/58 (Hakoah-Platz)
SCC in Cha-rlottenburg, Am kühlen Grund (Eichkamp)
Tiergarten in Berlin NW 40, Lehrter Straße 57 (Poststadion)
Mariendor!~Preußen'in Mariendor! (PreußenstadiOn)
Blau-Gold Stegiitz in Licb.terfelde (Lichterfelder Stadion)
Hermsdort spielt jeweils beim· Gegner

Spielführer:
Grün-Gold 04: Herr Hackenberger (Tel. 754466)
Rot-Weiß: Herr Gierke (Tel. 762072)
Zehlendorf 88: Herr Dr. Schmager (Tel. 846673)
SCC: Herr Schäfer (Tel. 944517)
BSV 92: Herr Radde (Tel. 891847)
Blau-Gold Steglitz: Herr Deutschendorf (Tel. 72 39 44)
Tiergarten: Herr Kraschinski über Herrn Holtz (Tel. 395401,

Apparat 82)
Mariendorf-Preußen: Herr Bathe, Heinz, Mariendorf, Marien:~

dorfer Damm 53 (75 89 34)
Nikolassee Känguruh: über Herrn Hotfmann (Tel. 805889)
Hermsdorf: Herr Marlingh8;us (Tel. 407675)
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AMTLICHES ORGAN DES BERLINER TENNIS-VERBANDES. .
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